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Die vollständigen Texte des Schnellsprech-Duells  
 
Georg Winter Contra Samy Deluxe 
 
aus der  RTL-Sendung „Unglaublich“, 08.08.2008, 20.15 Uhr 
 
Die Wettkampfbedingungen waren: Die Texte von beiden Autoren sind 
nacheinander zu lesen, für jeden Sprechfehler wird eine Strafsekunde 
hinzugezählt. Sieger ist, wer die geringste Sekundenzahl benötigt. 
 
 
1. Text von Samy Deluxe 
 
Ich fühle mich wie ein Analphabet, den keiner versteht, 
von einem anderen Planet, der neben dem Ballermann schwebt, 
der neue Hollywood-Robin unter deepen dealern und den kinder killern, aber selbst 
nur die mille will und in der Villa chillen. 
April, April, Kinder; ich bin noch immer derselbe Typ, 
so assig dass ich meine eigenen Homies um Geld betrüge. 
Kritiker fragen mich, kann ich eigentlich auch mal ernst sein: 
klar, doch vorher will ich noch dieses Zimmer voll Bernstein. 
Während ich besoffen im Volkspark nach Gold grabe, 
nachdem ich gescheitert bin und weiterhin keinen Erfolg habe, 
doch bis dahin komme ich mit exquisiten Raps wie diesen 
für alle die unsere Tracks genießen, 
bei Shows bis in die letzten Reihen meine Texte schreien 
und mich damit motivieren weiter an Raps zu feilen, 
denn ich will euch entertainen und darin der Beste sein, 
mich von all dem Stress befreien mit 16 Zeilen. 
 
 
2. von Text von Dr. Georg Winter (Drei Zungenbrecher-Gedichte) 
  
Die Jagd im Copyshop (noch unveröffentlicht) 
 
Als Gaby Popp im Copyshop  
dem Möpschen Bobby Häppchen gab, 
da schnappte Bobby Gabys Top  
und tobte mit dem Lappen ab.    
 
„Stopp!“, rief der Boss vom Copyshop, 
„Frau Popp, wir sind kein Stripperclub!“, 
und Gaby Popp trieb im Galopp  
nonstop Mops Bobby durch den Shop. 
 
„Gib her das Top, gib her das Top!“, 
warf Gaby Bobby an den Kopp, 
„Mach Schluss mit diesem Horrortrip!“. 
Da schnappte Bobby auch den Slip! 
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Picknick am Müggelsee - (aus: Georg Winter, „Zungenbrecher – wenn Papa 
Grappa schlabbert… und andere Stolperverse“, Goldmann, 2007) 
 
An seinem Buckel zuckelt  
sein Rucksack auf und ab,  
um seine Knöchel hechelt  
sein Dackel mit im Trab.  
 
So wackeln sie zum Picknick  
am Müggelsee hinaus,  
da wickelt er den Bückel   
auf Pumpernickel aus.  
 
Sein Dackel jagt Karnickel.  
Er räkelt sich im Gras  
und hakelt die Mixpickles  
aus seinem Gurkenglas. 
 
 
Die tütelige Teetante  - (aus: Georg Winter, CD „Zungenbrecher – Brich dir die 
Zunge und nicht das Herz“, Random House Audio) 
 
Immer,  
wenn die tütelige Teetante  
den Tee  
in die Kaffeetüte getan hatte,  
tütete  
die patente Nichte der Teetante  
den Tee  
von der Kaffeetüte  
in die Teetüte um. 
 


